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FINALE

Echo
MinNebi
I bi als chline Bueb vor villne, villneJohr
zom Goaffor Mattlin g'gaange mit mine
vollne Hoor.
I bi all saubeziite m Lade me choo
ond ha naturli tifig de Nebelspalter
g'noh.
I ha ab dane Witz doch g'lached, s'hat

gad g'schallet,
ond wag de schrege Helge faschgar 1

d'Hose g'schtallet.
Ond doo bim Zahnarzt Spring, bim
Dokter Kanzler doo
han-i bim Warte immer de Nebelspalter
g'noh.
Ofs'Fahre mit em Zogli han-i all

zumfhg planget,
dann dei isch nammli immer en Nebelspalter

g'hanget.
Ond spoter als Erwachsne han-i telifo-
mert
ond ha sofort dei z'Rorschi de Nebi
abomert.

I ha bim Nebi-Lese all d'Arbet ganz
vergesse.
D'Famili hett de Nebi am allerliebschte
g'fresse.
Doch zmol hat sich s'Blatt g'wendet:
De Nebi isch veendet'

I ha de Nebelspalter vo Stond aa

nomme möge.
Ond d'Frau hat traurig g'maant: «Da
sond zmol krommi Kogel»
Bi osere grosse Tochter isch de Nebi
ligge bhbe.

Di Junger hat de Nebi ooglasne 1

d'Schuttn tribe.
Ond d'Omi hat gar bhoptet «For so en
huere Mescht

isch s'Abo sofort chonde mit Abschtand
s'allerbescht!»
De Nebi isch gar nutz meh gsee.
Kann Nebi z'haa tuet aber weh!
Os Gwonder han-i allpott erwartigsfroh
und frisch

m Nebi me glueget, wo omme-glage
isch.

En schnalle Blick hat glanget ond scho
han-i gnau gseh-
De Nebi bliibt en Schiessdreck ond

mageret all meh'
Noch langer Zit, im Hirsche, isch endli
d'Wendi choo.
De Werner hat voll Stolz en Nebi fore

gnoh.
Mit allergroschte Vorsicht nemm 1 da

Heft l d'Hand.
«Juhui' De Nebi hat e neus, e herrlichs
Gwand!»
De Nebi isch wie neu gebore'
De misslech Ruefhat er verlöre!
Ond gad drofab dehamm han-i
telifomert
ond ha sofort dei z'Horn de Nebi
abomert.

Jetz chan-i wieder gnnse, jetz chan-i
wieder lache.

I gabt de Nebi nomme, nod for die
schonschte Sache.

De Nebi hat Charakter, hat Witz ond
hat au Stil'
Dia Luut jetz a de Schpitze, die hand di
rächte Ziel!
I hör jetz ufvezele, da mond Ehr scho

veschtoh,
dann gad 1 dam Moment isch de neu
Nebi choo'

FRITZ MULLER, WOLFHALDEN

Im Nu
Alles neu, macht der Mai.

Und dann kommt der Herbst herbei.
Bald wird's kalt, du wirst alt,

Findest keinen Halt

Auf dem Eise gleitest du
Langsam auf den Winter zu.

Nebenbei, ems-zwei-drei,
Ist der Mai vorbei

Emst Bamriwart

Die Gewinner des «Nebi >-

Kreuzworträtsels (Nr. 10/99):
1. Preis:

Walter und Marta Blochlinger, Zeiningen

2.-10. Preis:
Annaros Agoues, Wabern

Peter Voegelin, Kloten

Christian Siegenthaler, Zurich
Elsa Gmur, St Gallen

Renate Winkelmann, Kaufdorf
Isolde Ott, Diessenhofen
Fred Sutter, Langenthal

Fredy Zeller, Maur
Fritz Frei, Horw
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